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Großherzoglich B abrsch eZ

Anzeige - Blatt
für dev

Kinzig - Murg - und Pfinz - Kreis .
Nro . 14 . Mittwoch den 18 . Februar 1824 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigsten Privilegio .

Bekanntmachungen .
Nro . 2707 . . Die portofreie Versendung der Salzgelder betreffend .

Nach einem Erlaß der Großh . GeneralsalinenCommisswn vom 5 - d . M . Nro . 4 « 5 - sind von der
Großh . LberpostDirection sämmtliche Postwagens -- Erpedikionm angewiesen worden , alle Salzgclder nach
der Lage der Postwagenrouten portofrei an betreffenden Salinenkassen zu spcdiren ; dabei wurde aber vor-
geschrieben , daß :

a ) Die Addresse an die betreffende Lasse selbst und nicht etwa an den Cafficr laute .
b ) Die Declaratidn den Betrag der Gelder ausdrücke .
e ) Daß dabei die Bezeichnung Salzgelder beigesetzt werde , worunter verstanden wird , daß der Be¬

trag für an gekaufte « oder anzukaufendes Salz sey .
«i ) Daß für jede solche Aufgabe ein Postaufgabschein mit vier Kreuzer gelöst wird , und wenn es

der Betrag des Patents laut der gcsezlichen EmolumentcnVerordnung , au -swerfen sollte , die betref¬
fende Einschreibgebühr , welche der Salinenkaffe nicht in Auslage angcrechnet werden darf , ebenfalls
gleich bei der Aufgabe baar entrichtet werde , diese Einschreibgebühr wird übrigens nie höher als mit
zwei Kreuzer per Patent angesetzk werden .

Sodann müssen die Salzgelder
A . An die CentralsalinenCasse in Karlsruhe aus den Aemtern :

Baden , Gernsbach , Rastatt , Ettlingen , Durlach , Pforzheim , Bruchsal , Karlsruhe und
B . An die SalmeEasse Rappenau aus den Aemtern :

SÄ 4. .̂ W iC ._ ^Bretten und Eppingen
«bgeliefert werden .

Borstehcndes wird nun zur Kenntniß derjenigen Personen gebracht , welche mit Salz handeln .
Durlach den in . Februar 18 ik .

Das Direktorium deS Murg - und PsinzKreiftS .
v . L i e b e n st e i n . vät . B l e n k n e r.

Nro . 2r48 - Die portofreie Versendung der Salzgelder betreffend .
«j In Folge Erlasses Großherzoglichen FinanzMinisteriums , GenrralSalinenEommission vom 5 . diesest0 - 4rj5 . wird hierdurch Folgendes zur allgcmiinen Kenntniß gebracht .

. Sämmtliche PostwagensExpeditionen des Großherzogthums sind angewiesen worden , alle Salzgelder
J
10

]
" der PostwagenRouten portofrei entweder an die Salinenkaffe in Dürrheim , oder die Niedcr -

lggsverwaltung in Billingen , oder die SalinenKasse in Rappenau , oder endlich an die EentralSalinen -
Kaffe «n Karlsruhe zu spediren , wenn die Versender nachstehende Bedingungen , und Regeln beobachten ,nämlich : ^

a ) daß die Addresse an die betreffende Kasse selbst und nicht etwa an den Kassier laute ;b ) die Declaration den Betrag der Gelder ausdrücke ,c ) daß dabei die Bezeichn,,, ^ Salzgeldec bcigcsetzl werde , worunter verstanden wird , daß der Be¬
trag für angekauftes oder anzukaufendes Salz sey ;" ) daß für jede solche Aufgabe ein Postaufgabschein mit vier Kreuzer gelöst wird ; und wenn cS
der Betrag des Pakets , laut der gesetzlichen EmelumentenVerordnung , auswersen sollte , die treffende
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Einschreibgebühr, welch, der SalmenKasse nicht in Auslage anzerechnet werten darf , ebenfalls gleich

bei der Aufgabe baar entrichtet werde ; diese Einschreibgebühr wird übrigens nie höher , als mit zwei

Kreuzer per Paket angesetzl werden . Dabei wird angesügt » daß aus fammclichen Aemtern dcS Km»

zigkrcises die Salzgelder an die EentralSalinenKaffe nach Karlsruhe geliefert werden.

Offenburg den > » . Februar >8r 4-
DaS Direktorium des Kinzigkreifes.

Kirn . » ät . Mezger .

Nr ». » 789 . Die zu leistende Sicherheit für das in fürsorglichen Besitz ex-

halten » Vermögen betreffend «

Nachdem in Beziehung auf die vcn den Verwandt .» eines Abwesenden nach Landrechtsatz » ra . jk

leistende Sicherheit für da« in fürsorglichen Besitz erhaltene Vermögen darüber Zweifel entstanden ist :

„ wie hoch sich der Werth de» zu verpfändenden .Objects belauft» müsse , und auf welche Art dieser

„ Werth zu erheben seyi"

so wird nach einer Verfügung des Gcoßh. Hochpreißlichen Ministeriums des Innern vom 10 . v . M .

Nro . 770 . sämmtlichen Aemtern und Amtsrevisoraken folgendes zur Nachachtung und Befolgung bekannt

gemacht . ,
i ) Nach Landrechtsatz iro . muß überhaupt für gute Verwaltung , d . h. für alle und j,de Ansprüche

Sicherheit geleistet werden , welche dem Abwesenden , oder seinen Erben erwachsen können , eS kann sich

somit der Umfang der zu leistenden Sicherheit nicht auf den ^Betrag des in fürsorgliche » Besitz übergebe«

ven Kapitalvermögens beschränken ; wie weit nun aber die « icherheilsSumme auszudehnen ist , darübep

gtebt der Landrechtsatz » 27. Maas und Ziel , indem darinn das Maximum dessen bestimmt ist , wozu btff

jrnjzr Ersatz pflichtig bleibt , der ein Vermögen in fürsorglichem Besitz erhielt.

t ) Was alS genügende Sicherheit zu betrachten ist , darüber enthalten die L. R . S . r <6 > — 66 .

mittelbare Bestimmung , die überall zur Anwendung kommen^muß , wo es sich um die gesetzliche SuHici -

ens eines Unterpfandes handelt ; denn der LandrechlSfatz - 1 »7. a . » ud Nro . z . enthält für ' bi, Beuktheilung

jener SuffizienS keine Norm , indem darin nur von dem freywMgcn Pfandverl .räq (das bedungene Unter.

Pfand) die .Rede ist ; die» hindert zwar nicht , haß die Aemter und Revisorate zu denjenigen Aufklärungen ,

welche der LR . S - * « 6& in ‘ Fine ihnen auferlegt , auch die im L . R . S . re , 7. «. Nro . z . erwähn¬

te ortsgerichkliche Taxation über den VerkaufSwcxth eines .Güte « erheben ( weswegen in der Pfavdschreiberey»

JnstruriivN tz? , 4 . xrincipalitsr auf den L. R . S . r » b5 - zugleich aber auch auf den Satz , 117. a .

hingewiesen wurde : ) allein die eigentliche Entscheidung muß immer aus dftipositiven Bestimmungen
— 65 . so lange genommen werden , als nicht ein Anderes gesetzlich ausgesprochen ist.

Offenburg den 4. Februar >8r 4 .
' Großherzoglicheö Direktorium deS KinzigKreisr - .

Kirn .
' 7^». Mezger .

Nro . r6z8 . Den Martiniweinschlag pro » HrZ betreffend .

Für die Weinorte in dem Bezirk deS OberamtS Pforzheim sind für , 8rZ . folgende Martiniweinpreift

festgesetzt worden ; und zwar zu
Pforzheim
Bcözingm
Zspringen
Dürrn
KieftlbronN
Eutingen
Niesern
Dietlingen

per Fuder yo fl. Erlach per Fudrr
yo fl . Ellmendingen - -
67 fl. Dietenhagsen - -
85 fl. Nöttingen » -
60 fl . DarmShach .» •
60 fl . Obermutschelbach -

85 fl . Weiler « -
95 fl.

Dieses wird hierdurch zur allgemeinen Wissenschaft bekannt gemacht .

Durlach am ir . Febr . >8 ^ 4. ^' Das Directorium de« Murg - und PfmzKrechs ,
v . Liebenstein .

85 fl .
95 fl .
75 fl.
68 8»
60 fl .
60 fl-
50 fl.

fdt Bl « « tue, .



Bekanntmachungen .
Sc . Königs. Hoheit haben gnädigst geruht , die

»rledigte Pfarrei Elchesh . un dem Pfarrer Kiefer
in Hüngheim zu übertragen . Die Kompetenten um
die dadurch mit einem Einkommen von ungefähr
600 fl . in G - ld und Naturalien erledigte Psarrey
Hüngheim ( im Main - und Tauberkrrisoirectorium ,
Amts Osterburken) haben sich mit ihren Bittschriften
an den Patron Grundherrn Gvtz von Berlichingen
zu wenden.

Durch den Tod des Pfarrers Dietrich ist dir
evangelische Pfarrei Edingen in Erledigung gekom»
men . Die Besoldung dieser Pfrnrei beläuft sich nach
dem neuesten Competenzanschlag auf « rz 4 st. der
aber in der jetzigen Zeit sich wohl tiefer steift , und
mit -einer ständigen Abgabe von 45 - fl. belastet ist.
Die Eompelenten um diese Pfarrstelle haben sch
binnen 6 Wochen bei der evangelischen KirchenMint -

strrialZcctiou in oorschristmaßigem Weg zu melden.

Der Verein zur Beförderung des Ackerbaues
unter den Israeliten hat beschlossen, einige unvec»
mögliche israelitische Familien aus : dem Murg »
und- Psiuzkreise, zum Behufs des selbstigen Acker»
büubelriedes, , mit der Zahlung , des jährlichen Güter »

Pachtgeldesauf 3 Jahre zu unterstütze ». Diejenigen ,
welche sich um diese Begünstigung bewerben wollen ,
haben sich daher, , unter Vorlage von genügenden
Zeugnissen über ihren rechtschaffenen Lebenswandel,
Fleiß und. Kenntniß vom. Ackerbau, , zu melden bei der.

Karlsruhe den r, . Jänner 18 * 4 .
Direktion des gedachte » Vereins»

SU UL
Ep stein .

Untergerrchtliche ?tttffo « & fturvgem
und Kundmachung,en .

S ch u l d e n l i 9 u i b a t i t> n t n.
Andurch werden aste diejenigen , welche an

folgende - Personen etwas zu fordern haben un »

ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
« erden , zur Liquidirung derselben vorgeladen . —

Aus dem
Bezirksamt Achern .

tz ) zu Gam s hurst an den in Gant erkann¬
te» Zieglcc Ziprian Öser , auf Mittwoch den >0.
März d . I . Vormittags 8 . Uhr auf diesseftiger Amts »
kaujley.

( >) zu Sasdach an den in Gant erkannten
Fidel Jörg er , auf Donnerstag den 1 1 . März d . I .
Morgens 8 Ubrauf di . sseiftg. r Amtskanzlcy.

( t, ) zu Waldu . im an den in Gant erkannten
Anton Vo g k , auf Montag den 8 Marz d I Moc-
8W4 um 8. Uhr auf diesseitiger Amtskanzley. A. d..

Bezirksamt Ettlingen .
( r) zu Bruchhausen an den in Gant er»

kannten Bürger Joseph Grimm » auf Mittwoch
den 17 . Mer ; d . I . früh 9 Uhr auf der hiesigen
Amtskanzlei.

( 1 ) zu Schillberg an die in Gant erkannte
Verlaffenschaft des Joseph Axt mann , auf Mitt¬
woch den 2 k - Merz d . I . früh 9 Uhr auf hiesiger
Amtskanzlei . Aus dem

Oberamt Ho he ng ero l bs e ck.
(3} zu Schönberg an den in Gant erkann»

ten Georg Spvthelfer , auf Mfttwoch den 25 .
Febr . d . I . Vormittags y Uhr auf der LberamtS -

kanzlei zu Seelbach. Aus dem
Bezirksamt Lahr»

(2 ) zu La h r an das in Gant erkannte vor»
schuldete Vermögen des Taglvhnrrs Christian Kopf ,
auf Mittwoch den 25 . Febr. d . I . Nachmittags %

Uhr auf hiesiger Amtskanzley.
( 1) zu Meisen he im an den in Gant erkann¬

ten Georg Kern , auf Mittwoch, den Z . Mer ; d . I .
Vormittags auf diesseitiger AmtsKanzley . Aus dem

Oberamt Offenburg .
( 0 zu Zunsweier an den in Gabt erkann»

ten Bürger Raimund Metz , auf Mittwoch den
io . Merz d . I . Vormittags 8 Uhr auf diesseitiger
Oberamlskanzlei .. Aus dein

Oderamt Pforzheim .
si ) . zu Jspringen an das in Gant «rkannte-

verschuldete Vermögen des Bürgers und Schmidt -
Ernst Schlemm , aufMittwoch denag . Febc. d. J .
irr diesseitig« Oberamtskanzley ; zugleich wird bemerkt,
daß di« nicht persönlich erscheinenden Gläubiger der
Stimmenmehrheit der Anwesenden hinsichtlich der
Wahl de- MassenVerwatrers und GläubigerAusschus»

feS beizuttete» geachtet werden . Aus dem
B « zi rksa w t R he in b ischo ffS he im .
( 3) zu Fr eistett an den in Gant erkannten

Ehrfstlan Lasch , auf Samstag , d. n 28 . Febr . d . J ^
Morgens 8 Uhr vor Grvßh. Bezirksamt .

( r ) zu Bodersweier an den in Gant er»
kannten Johann Köbel , auf Donnerstag den 4 .
März d. I . auf Großh . Amtskanzley.

( r ) zu Diersheim an den in Gant erkannter»
entmündetrn Lorenz W a a g , auf Dienstag den « . März
d . I . Morgens - 8 Uhr auf Grvßh . Amtskanzley ; wo
die Creditoren zugleich über die Person der aufzustel¬
lenden Güterpfleger m>d über die LiegcnschafksVer -

steigerung. ihre Erklärung zu. geben haben.
( , ) zu Freistett gn den in Gant erkannten

Steuermann Friedrich Fischer auf Montag d . n 8.

Merz d . I . Morgens 8 Uhr . Zugleich wird über

di- Aufstellung. eines Güterpflcgers und die Eingehung
eines Borg - und Nachlaßvergkichs verhandelt wer»

dm . Aus dem



(3 ) W o f fa ch . fSchuldenliquldation und Haus »
Verkaufs Gegen den Schuster S . basiian T ö chl e rl e
von Oberwolfach wurde die Kant erkannt , und zur
Schuldenliquidakion Ta .ssalct auf Dienstag den 24 .
Febr . d . I . / zum Verkauf des halben Hauses im
Meistbott aber Donnerstag den 26 . darauf sistgcsezt
worden.

Die Crcditorcn Kaden daher ihre Forderung an
dem Liguidakionetag Vormittags 9 Uhr unter Bei¬
bringung ihrer Dewcisurkunden bei Vermeidung der
gesetzlichen Nachtheile in der Kanzley dahier zu liqui -
diren , die Kauföliebhabcr aber sich an oben bestimmten
Sceigerungstag Vormittags im Lindenwirkhshaus zu
Oberwolfach einzusinden , und Auswärtige sich mit
VermögensZeugnisscn auszuweisen .

Wolfach den 6 . Februar > 8 r 4 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Mundtodt - Erklärungen .

Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Ver¬
lust der Forderung , folgenden irn ersten Grad für
mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt oder
sonst mit demselben kontrahier werde » . Auö dem

Bezirksamt Gernsbach .
(r ) von Sch euren dem nunmehr im zweiten

Grad mundtodterklärten Heinrich Jakob Rhein¬
schmidt , dessen Pfleger der Bürger Friedrich Ja¬
kob O e rtl e von da ist.

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeserben sollen binnen 12 Monaten
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen Caution
wird ausgeliefert werden . Aus dem

Bezirksamt Achern -
( 2 ) von Oehnsbach der Bürgerssohn Ma -

thäuo Ernst , welcher sich im Jahr , 797 von Hause
«Ntftrnte und bei dem k. k . östr . Regiment Bender
« ingetreten seyn soll , dessen Vermögen in ir 4 fl.
48 kr . besteht . Aus dem

Stadkamt Karlsruhe .
(2 ) von Karlsruhe der hiesige Bürgerssohn

Johann Niklas , welcher vor ungefähr l6 Jahren
als Metzger auf die Wanderschaft gieng , und dem
Vernehmen nach ZU seiner Zeit mit den französischen
Truppen als MililarMetzger nach Spanien gezogen
seyn soll . AuS dem

Bezirksamt Neustadt .
(3) von Seppenbofen der Simon Venus ,

welcher schon im Jahr , 795 unter die Truppen des
Prinzen Condö sich engagieren , und seither nichts

mehr von sich hören ließ , dessen Vermögen in 160 fl .
33 kr . besteht . Aus dem

Oberamr Pforzheim .
(Z) von Tiefen b ronn der Michael Holz¬

hauer , welcher schon vor beinahe 60 Jahren nach
Ungarn auSgewandcrt ist . Aus dem

Obcramt Rastatt .
(3 ) von Gaqgenau der unbekannt wo , seit

34 Jahren abwesende Hafner Stephan Hirt . A . d .
Bezirksamt Waldshut .

( > ) von Ay der Johann Georg Pfeiffer ,
welcher schon seit 23 Jahren ohne etwas von sich hö¬
ren zu lassen , von Haus entfernt ist , dessen Ver¬
mögen in -. 69 fl . besteht .

( >) von Ay der Konrad Pfeiffer , welcher
schon seit 43 Jahren ohne etwas von sich hören zu
lassen , von Haus entfernt ist , dessen Vermögen in
293 fl . besteht .

( 1 ) von Dogern der Martin Münch , wel¬
cher schon 24 Jahre ohne etwas von sich deren zu
lassen , von HauS entfernt ist , dessen Vermögen in
» 5 » fl . besteht .

( 1 ) von Segetcn der Fridolin Matt , wel¬
cher im Jahr 1797 unter das K. K . .Oester . Militär
getreten ist , ohne bisher Nachricht von sich zu

' geben ,
dessen Vermögen in 784 fl. » 8 kr besteht . Auö dem

Bezirksamt Wolfach .
( 2 ) von Kaltbrunn der Mathias Birk ,

Schrcincrgesell , welcher seit jo Jahren vermißt wird ,
und nach Amerika gekommen seyn solle , dessen unter
Pflegschaft stehendes Vermögens in ungefähr 280 fl.
besteht .

s » ) von Bergzell der Metzgergesell Mathias
Gebert , welcher schon 2,3 Jahre unbekannt w»
abwesend ist , dessen unter Pflegschaft stehendes Ver¬
mögen in > 46 fl. 23 kr . besteht.

(2 ) Bruchsal . ( Verschollenheitserklärung .) Da
Augustin Streckfuß . von Odenhcim der diesseitigen
Vorladung vom 7 . Jänner v. I . Nro . 195 . unge¬
achtet sich inzwischen nicht sistirte , so wird derselbe
nun für verschollen erklärt , und verordnet , daß sein
Vermögen seinen nächsten Anverwandten in fürsorg¬
lichen Besitz überlassen werden solle .

Bruchsal den 7 . Febr . » 8 * 4 .
Großhcrzogiickes Oberamt .

( 2 ) Rastatt . sVerschollenheilserklarung . s Nach¬
dem die ledige Euphrosina Heitel von Waldprechts -
weyer auf die Vorladung vom 26 . Dezember 182 *
sich nicht gemeldet hat ; so wird dieselbe für verschollen
erklärt , und deren Vermögen den nächsten Verwand ,
ten in fürsorglichen Besitz gegeben .

Rastatt den 6 . Febr . 1824 .
Großh . Lberamt. •



Ausgetretener Vorladungen .
( , ) Freiburg . sVorladung j Auf hohe hofge-

richtliche Verfügung vom - 7 . d . M . Cr . H . R . Nro .
Ly4 . und agz . wird der schon früher ausgeschriebene
und eines im Februar v . I . in Tiefenbach , Vogtey
Qberried verübten Raubs , verdacht ! ze Joseph Gaier
von Staufen aufgefordert , sich innerhalb 8 Wochen
von heute an bei dem Unterzeichneten Amte um so
gewisser zu stellen , als er scnst des angeschuldigten
Verbrechens für geständig geachtet würde , und das
Weitere auf Betreten gegen ihn Vorbehalten bleibt .

Freiburg den 31 . Jänner 18 * 4 .
Großherzogl . Landamt .

( 1 ) Sinsheim , i Vorladung und Fahndung .)
Die ledigen Konrad Hofmann und Friedrich B e tz-
ler von Waldangelloch, beide wegen wiederholten
Forstfrevel !! , und Letzterer insbesondere noch wegen
eines kleinen Diebstahls anqezei

'
gt , werden hiermit

aufgefordert , sich von heute an binnen 6 Wochen
dghi . r vor Amt zur Untersuchung zu stellen , widri¬
genfalls gegen sie mit Ausschluß ihrer Verantwortung
das Rechtliche erkannt werden wird . Zugleich wer¬
den die Grvßh . Polizeibehörden ersucht , auf diese
Purfche fahnden und sie IM Betrekunqsfall anher ab -
iiesern zu lassen . Sinsheim den »3 . Februar 1814 .

Großh. Bezirksamt .

( 1 ) Karlsruhe . (Fahndung und Signale¬
ments Unterm ry . v . M . wurde ein Pursche da¬
hier wegen falschem Passe arrctirt , derselbe gab an
Johann Friedrich K 0 ch zu heißen , von Pcrusen im
Königreich Würnmberg Oberamts Leonberg geboren ,
und von . Profession «in Korbmacher und Zunderkca -
mer zu >eyn . Wir gaben denselben zur Verbringung
nach seinem Oberamte auf d -n Schub ; erhielten aber
unterm heutigen von dem Königl . Würtembergischen
Oberamre Maulbronn de dato 7 . Febr . die Nach¬
richt , daß derselbe mittelst Anlegung von Feuer aus
dem Gcenzstationsgrfängniffe entflohen fey und sich

, «n diesseitiges Land wi . der begeben habe . Derselbe
sey wahrscheinlich der . von dem Königs . Würtemdcr -
äifchen Oberamt Befsigheim mit Steckbriefen verfolg¬te . Müll - rknecht Friedrich Koch von Schopach , wel-

berüchtigten Wilderer Rothenbühlcr von
Ziodrbach j« Verbindung gestanden . Die Wiedcr -
habi,uitwerdung dieses Menschen ist daher sehr nöthig ,und werden siimmtiiche Behörden ersucht , hierzu bei-
zutragen , denselben im BetrctungKfalle arrelircn ,und wohlverwahrt ander ijcftrn zu wollen .

Signal , nrent .
Dersilbe ist 33 - >ahr alt , 5 Schub 4 Zoll groß ,>X.t blonde Haare , bedeckte Stirne , blonde Augenbrau -nen , Mittler » Mund , dergleichen Nase , gute Zadne ,« raulichte Augen , und die Sprache „ ach Odenwälder

Oialckt . Seine Kleidung bestund in einer rüchenm

dunkelblauen Jacke mit übersponnenen Knöpfen » der¬
gleichen Beinkleiber mit Tuchflecken auf den Kniecn .
dergleichen Weste mit Metallknöpfen und rothcr Passe -
poulle , schwarze floietscideue Halsbinde ; schwarz-
sammtene Mütze mit Goldbordcn und Blechschild ,
gute kalblederne Stiefel .

Karlsruhe den >0 . Febr . > 8 r 4 -
Großherzogl . PolizcpDiccction .

( r ) Laden bürg . ^Fahndung und Signale -
ment .f Gestern Abend zwischen 5 — 6 Uhr alS der
gefänglich dahier eingcllgene Erzjauner Emerich Wn -
tz e l von Ladenburg , dessen näheres Signalement
hier unten bcifolgt , aus dem Verhöre von der Am ! ; »
stube wieder zurück in sein Gefangniß , auf hiesiges
S -adlthor , geführt werden sollte , fand derselbe Ge¬
legenheit unter dem Stadtthore feinen beiden Führern
ins weite Feld zu entspringen , und konnte aller so¬
gleich an geordneten Nachf . tzungcn ohngeachtet bis
heute noch nicht wieder beigefangen werden .

Da nun aber an der Wiedereinzichunz dieses sehr
gefährlichen Purschen der öffentlichen Sicherheit alle-
gelegen ist , so werden sammtliche Polizeidehörden an -
mit dringend ersucht , auf gedachten Cmerich Wenzel
besten Fleißes fahnden , denselben im Belretunqsfalle
arcetiren und wohlverwahrt hierher abliefern zu lassen.

Höchst wahrscheinlich wird Wentzel seine frühem
Betrügereien dahin im Auslande wieder geltend zu
machen suchen , daß er sich bald für einen östreichi-
schen — bald für eine» badischen verabschiedeten —
und nun als Oberlieutenant in griechischen Diensten
stehenden Offizier ausgibt , der in türkische Gefangen¬
schaft geraihen , sich sc.lbst aber wieder ranzionirt habe ,
unter Mithilfe eines englischen Consuls sodann
nach Deutschland gebracht worden , und nun im Be¬
griff stehe , nach Griechenland wieder zucückzukehren ,
unter diesem Vorgehen sodann , besonders bei den
Griechenvereinen und sonstigen Wohllhgtigkeitsanstal -
ten , Unterstützungen an Geld und Kleider zu erhalten
suchet , je nach Bedarf auch andere Namen sich bei¬
leget , — von in Griechenland wirklich dienenden
deutschen Offiziers und andern Philhelenen - falsche
Todesnachrichten ihren Verwandten hinterbringt , und
auf Begehren dieselben als wahr vor den Gerichten
auch beschwöret , — wahrend er ein andermal wieder
als reisender Handlungsdiener aufiritt ic . .

Indem man daher auf dieses Benehmen deS
Emerich Mentzel sammtliche obrigkeitliche Behörden
noch besonders aufmerksam machen wollte , verbindet
man damit zugleich die Anzeige , daß ostgedachter
Flüchtling Emerich Wenhel im Jahr >8rr als Tam¬
bour auf kurze Zeit wirklich in Gcicch nland auf
Morea gewesen , und daher auch von Griechenland
sehr viel zu erzählen wlsse .

Lgdenburg am 8 . Febr . 18 * 4 .
Großherzogl . Bezirksamt .
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S U » ( ( M » Ml t .
Emertch Wendel ist von Ladenburg am Neckar

gebürtig , 26 Jahre alt , kathol . Religion , ledig
ohne Gewerb , 5 Schub n Zoll groß und schlank ,
gutgewachsen , s-ein Gesicht ist mehr lang , als rund ,
Blatternarbig und frisch von Farbe . Er bat dunkel¬

braune Haare , schwarte Augenbraune , brauneAu -

gen , eine hohe breite Stirne , eine lrnalich gerade
Nase , klei ' en Mund , gute Zähne , rundes Zinn ,
schwarten Vatt i seinen bis daher getragenen Schnurr¬
bart dürste Wentzel aber inzwischen sich abgeschninen
haben auf dem rechten Arme bat er die Anfangs¬
buchstaben seines Namens E . W . nebst noch mehre¬
ren andern Zeichen schwär , einqeazt , und am Elten -

bogen des linken Arms die von einer Wunde rückge-

bUcbene Narbe . Er spricht affecrirt die Norddeutsche
Mundart , auch unvvllkvnimen französisch und höchst
wähl sch INI ich etwas holländisch und italienisch .

Bei stmer Entweichung trug er eine weißküchene

russt
'
che Kappe , roth eingefaßt und mit einem leder¬

ne » Schilde , ein weißes Halstuch , eine schwarz tu¬
chene Weste < ein gestricktes weiß wollenes Unterkami »

sol, einen polnischen mit Schnüren garnirten schwar¬
ten Odecrcck , derlei lange Hosen mit einer silbernen
Borde, , Unterhosen von grauem Nanquin , ein gutes
Hemd von Perkast , weiß wollene Strümpfe und. st g .
SouwacovStiefel .

( 1 ) Go n d e l s he im . fDiebstahl .s Gestern !

Nacht Haid to Uhp wurden in der Behausung des

hiesigen Steuererhebers und AccisorS Gottlieb Nie¬

dergal l und zwar während dessen Abwesenheit , mit¬

telst gewaltsamen Einbruchs ! folgende herrschaftliche
Gelder entwendet

37 Stück Kronenlhaler und ein 6 kr . Stück ?

. in einer Roste .. .. » » 00 fl»
1 Rolle | Kronen » - » - 33 fl»
» Rolle i Kronen . . . .. 22 fl.
2 Rosten . 24 kr . Stücke ü go fl. » » too fl .
t Rolle 12 kr . Stücke . » . 20 , fl»

sodann 3 'i 4. fl. ,, in 6 kr . Stücken und Z kr. Stücken ,
Erstere Sorte in Rollen zn 10 fl. und Leztere zu 5 fl.
Dieses Gelb war in einer kleinen Pultschu blade, , die
von den Dieben mitgenommen wordene Sodann

427 fl . 30 kr . in . verschiedenen Münzsorten nicht gerollt .
Die Rollen sind überschrieben „ Lbereinnehmerey !

Bruchsal, , und dem. Namen Niebergall ." ' An

beLen Enden sind solche mit Siegellack pettschirt, ,
« «raus der Buchstabe G siehe.

Die Thäter sind Z, Mannspersonen , die mit
grauen Mänteln und Pudelkappen , einer aber davon
mit einem , kleinen blonden Schnurrbart , mit blauen

4 >osen und Stiefeln bekleidet gewesen . Eine weite - »

Personalbeschreibung konnte die Niebergall '
sch « Ehe

stau , welch« dabei von den Dieben sträflich , mißhan »

beit worden , nicht angeben .

Man ersucht die Großh . Behörden angelegent¬
lichst zu Entdeckung der Thater alles mögliche Vorkeh¬
ren und den Erfolg anher eröffnen zu wollen »

Gondelsheim den. 11 Febr . 1824 .
Großh . Bad . Amt .

(3} Durlach . fBerlohrne Schuldverschreibun¬

gen . f Eine von Schullehrer Vorbach in Wösch¬
bach zu Gunsten der PfarramtsBerrechnung daselbst

ausgestellte Schuldverschreibung von 51 fl . 4 o kr.
und eine von jung Joseph Wippsrt von Wöschbach
aus gedachte FondsVerrcchnung ausgestellte Schuld¬

verschreibung von 245 fl . sind schon längere Zeit ver»

lehren geaanqen . Die Besitzer diescr £ bliniiouen
werden deßbalb ausgesordcrt , innerhalb 6 Wochen
a dato ihre Ansprüche darauf vor diesseitiger Stelle

geltend zu machen , widrigens dieselb» nach umloffe -

Mt Frist für amortisirt erklärt werden .
Duriach den tq . Januar t 8 r , .

Großh . Bezirksamt »
( 3) Offenburg , flinwirksamerklärter Schuld »

schein.f Da unserer Auffodecung . vom 28 . September :

v . I . ungeachtet Niemand einen Anspruch aus den

Schuldschein geltend gemacht hat , welcher von Joseph
Werner zu Ebersweier an Lorenz Joker st zu

Bohlsbach über einhundert Gulden im Jahr » 822

ausgestellt worden und verloren gegangen ist, . so wird,

dieser Schuldschein andurch für unwirksam erklärt .
Offenburg den 18 . Jävner >8 r 4 ».

Großherzoql . Oberamt .
(2). Tryberq . sKrastkos erklärte Obligation , f

Nachdem der Aufforderung vom 3 . Octobcr v . I .
Nr ». 5639 . ungeachtet die von Sebastian Schwer

von Nußbach an Andreas Joos von Niederwaffer
unterm 27 . August « 8.18 über ein Kapital von »50 fl.

ausgestellte Obligation bisher dahier nicht producirt
tvorden ist , so wird dieselbe nunmehr als kraftlos er¬

klärt Trpberg den 4 - Februar , 8 r 4.
Großh . Bezirksamt .

K a 11. f < 3f n t r a g e.

(2} B r u ch f a f. fBauaccvrdflkigerung } Auf
den t Werz d . I . Morgens y . Uhr werden auf dem

Rathhaust zu Unteröwisheim die Erbauung eine »

neuen PfarrKirche allda , bestehend in einem Thurm ,

Langhaus und Sakristey . ,. die erforderlichen Maurer -

Zlmmet - Schreiner - Schlosser - Glaser - Stemhauer ,

Schieferdecker - Kupferschmiede - und Dekorations -

Arbeiten an den Wenigstnehmenden »ersteigt , wozu

die Handwerkerwelche Lust zur Uebernahme tragen ,

mit dem Bemerken eingeladen , werden , daß si, sich

mit einer hinlänglichen Cautionsleistung auf der Stell »

auszuwcifen haben . Bruchsal den rr . Febr . 1824 »

Großh . Oberamt.

+



( >) Bruchsal . fFruchle -Berkauf .f Zu Folge
hoher Anordnung werden bei der unterzeihinten Do-
mauiaiVerwaltung , die über ihren eigenen Bedarf
disponiblen Früchte in monatlichen Abtheilungen ver¬
kauft , und werden daher Mittwochs den 25 . Febr .
Bormiltags >0 Uhr auf hiesigem l)errschaftl . Speicher
zur öffentlichen Versteigerung ausgesetzt , und zwar
Nach schicklichen Abthellunaen und vorbehaltlich der
höher» Ratifikation 50 Matter Kor» ,

» 00 Malter Gerste ,
200 Malter Dinkel und
, 00 Malter Haber , Durlacher

MaaS . Bruchsal den 1 1. Febr. 18 *4.
Großberzvglickre Domamalverwaltung .

( > ) Durlach . sFruchtverstpigernng.l Die Un¬
terzeichnete Stelle verkauft in öffentlicher Bersteige-
runq Freitag den 27 . des laufenden Monats Februar
Vormittags >0 Uhr 150 Matter Dinkel « 822er Ge¬
wächs und 250 Maller Haber in schicklichen Par -
thien von den hiesigen herrschafliichen Speichervorra -
then , wozu die Liebhaber eingeladen werde » .

Durlach den 12 . Febr . 18 * 4 .
GroßHerzogs. Domainen -Aerwalkung .

kz) Duriach . fHollgiiduholzVerkauf .i Dabei
der unterm 27. v . Ä . abgehalren wordenen Vcrstei-
zerunz die von Seite » der Stadt Durlach gefüllt
.wordenen ungefähr 60 Stück Holländer auch Bau¬
lichen .den Anschlag nicht erlöst Habens so wird btt
Dienstag den 17. d . M . eine .nochmaligeVersteigerung
vorgenommeu zveche» , wozu pnan die Liebhader auf
daS hiesige Rathhaus Vormittags >0 Uhr einladct.

Durlach den 4. Fkbrizar i 8 » 4.
Oberburgermeistcr Dumberffi .

(j ) Karlsruhe . fHollänberhvlzDerkauf .1 Zu
Folge hoher Kreisdirectorialweisung vom d . M .
Nro . r 6Z4 — 35 . ist der unterm 4. d . M . geschehene
Verkauf von 80 Stamm HolländerEichcn aus hem
Grötzinger § ommunWald , nicht genehmigt worden,
daher die nochmalige Versteigerung gedachter 80
Stamm auf Freitag den 27 . d . M. festgesetzt wird,
fvvzu die Liebhaber hierdurch eingeladen werden , mit
dem Bemerken , stch auf dem Nalhhaus in Grötzin -
stkN früh q uhr einjufiahen .

Karlsruhe den , 4 . Febr . 282 ', ,
. . _ Großh . Forstinspertion

m et lHplzverkauf .) Aus dem
Nußbaumer «emeinddwald werden Freytag den 20.
d . M . " HolländcrGichon Morgens 9 Ubr
auf dem dortigen Rachbaus in öffentliche Steigerung
begeben » wozu d«e Liebhaber eingeladen werden.

Karlsruhe den 8 - Febr . ,
‘
$ * 4,

Großherzchl. SoiSinfpeftie «.
Ci ) Rheinbi fchoffsheim . j Holzverstei-

gerung .^ Rach erhaltener Erlaubnis sowohl der
Großh . Badischen, als der Kvnigl. Französischen

Behörden wirb die Gemeinde Diersheim eine Par -
tbie von ungefähr tzZr Klafter grvßtcnlheils Schäl -
eichen - und Rustcnholz von der ihr angehörigen ,
jmseitS ThalwegS gelegenen Rheininsel Rohrkopf und
zwar auf dem Stamm öffentlich versteigern , wobei
vorläufig bemerkt wird, baß die Direction der Königs»
Douane zu Sraßbucg freie Expvrtation zugesichert
hat . Die Versteigerung rvtrd in Abihe .itungen auf
Donnerstag den » « . Marz d . I . Vormittags 9 Uhr
zu Dicrsheim im Wirthshaus zum Adler vvrge -
nommen werten , »vvzu man hi mit einladet und
diejenigen welche Einsicht .von dem Wald und denen ,
der Steigerung zum Grund .gelegt werdenden Beding¬
ungen nehmen wollen » an den Farcher HoftnannMb
an den Vogt Haus zu Diersh .im verweiU.

Rheinbischoffsh . im 14 . Febr . >8
Großherzogl . Brzlrksa .w-t,

( 1 ) Kork . lErbfthnwasenmcisterevBtrsteige-

rung . ^
'Atif die den ri . Drcbr . v I . fruchtlos de-r

öffentlichen Versteigerung ausgesetz.te Erblehnwasen-
meisterey zu der Scharfrichter Friedrich Grosholz '-
fcken Gantmasse dahier gehörig , ist f . tzk »in Gcboth
hon iioo fl . geschehen.

Zs wipd d.echer unter Bezug auf die früher ,
Einrückung Nro . 97 . 98 . und 99 . Heß AnjeigeblakteS
von >823 und auf bas erfolgte Geboth Tagfahrt
zur zweiten und letzten Versteigerung auf Montag
den « . Merz d. L . Nachmittags 2 Uhr in dem Och -

fenwirchshaufe zu Kork anberaumt .
Di « Wafenmeisterey, den ganzen jetzigen Amts¬

bezirk Kork nmfassend, und wozu 2 Tage» Matten
die alte Kinzig gewankt fm Ochsenwinkel gelegen ge¬
hören , wird mit Einschluß der am nämlichen Tag
in Steigerung ausgesezten ebenfalls mit einem Ge »
hothvon 48o fl . versehenen .anderthaldstöchigm Be¬
hausung des Falliten Grcßholz dahier , .unter folge«,
den Bedingungen versteigert ,

, ) Wird die Erdlehnwafenmeisterey siunmt Zu»
gehöxde ganz nach dem Sinn deS im Fahr » 809
erneuerten Erhlchnbrstandbr.iefeS in Steigerung anS-

gefeIt.
2 ) Sind 2 Prozent taubem ialgebühr vom Stei -

gerungsschclling zu bezahlen ,
3 ) Muß sich der Steigerer zu Betreibung de«

Wasenmeisterey gehörig vexeigenschafren .
4 ) Sind jede« Jahr 16 fl . auf Martini der

Großh . Domainen Verwaltung Kork ober wohin dies«
zu jahtzn ampeisen wird , zu entricht, n-

5 ) Fremde Steigerer haben <
sich sorvohl über

Vermögen als Men Leumund gehörig Mszuweisr« .
Kork den ir . Febr . 2824 .

Großherzogl. Bezirksamt ,
fz) Blankenloch . HFleckeusmühleversteige «

rung in Pacht . j Die Gemeinde Blankenloch hat di«
amtliche Genehmigung vom Großh . Landamt Karls»



ruhe crf' nffm , die hiesige Fleckensmkhle aufz weitere
Jahre in Bestand zu geben , dieselbe bestebt :

1 ) In einem zweystöckigen Hause mit 1 Mahl «
und einem Gerbgang .

2) In einem Nebengebäude mit einer Sagmühle
und Hanfnibe .

3 ) In einer Sckeuer mit 2 Stallungen und im
Hof 0 Schweinstalle .

4 ) In fünf Viertel Wiesen hinter der Scheuer und
eben am Haus ein Kvchgarten von 20 Ruthen
zur Nutznießung .

Die Versteigerung ist auf den 8 - Merz d . I .
in Blankenloch festgesetzt , wo die übrigen Bedingun¬
gen bei dem Lrrsvvistand daselbst vernommen wer¬
den können .

Blankenloch den »6 . Jänner 1824 .
T . Vogt Zorn .

Bekanntmachungen .

( 1 ) Rheinbischoffsheim . sBekanntma -
chung .s Nachdem die unterzogenen Garanten und
Selbstzablcr denjenigen Verpflichtungen welche sie durch
die in der Debitsachc des Handelsmanns Louis Leicht
dahier abgeschlossenen Nachlaß - und EBorgverträge
vom Oktbr . , 8 ' 8 und May ' 820 übernommen ,
ein Genüge geleistet haben , so sehen sie sich veran¬
laßt , zur öffentlichen Kcnntniß zu bringen , daß ^sie
die an sich gezogene und seit dem 28 . Juli , 820 .
unter der Firma Charlotte Leiter verehlichte Louis
Leicht verwaltet wordene ehemalig Ludwig Leichtische
Handlung dahier hiermit als aufgehoben und die be¬

nannte Firma unter
'
ihrer

'
Verbindlichkeit als erlo¬

schen erklären
Rheindlschoffshtiin und Altenheim den n . Frbr . 1824 .

Leicht . Beilenberz .
F Klei n . I . D örr .

In Bezug auf obige Bekanntmachung erklärt dir
Unterzeichnete , daß sie von heute an , die bisher be¬
standene Handl . mg nun für ihre eigene Rechnung un¬
ter der Firma Cb . Leiter geehlichte Leicht fcrk-
setzt. Rheinbischoffsheim den > 1 . Febr . >824 .

CH . Leiter geehlichte Leich t .
( r ) El . Blasien . sVakantes Theilungs -' Commlssariak f Man findet sich veranlaßt , daß un -

tcrist «e2 . stiov . v . I ausgeschriebene TheilungoCom -
missariat nochmals , mit dem Bemerken auszuschrei -
ben , daß dasselbe nun sogleich angetreten werden kön¬
nen . Anmeldungen , weiche ohne die nölhigen Zeug¬
nisse einkommen , bleiben unberücksichtiget .

St . Blasien den 5 . Febr . 1824 .
Großherzogl . Amtsrcvisorat .

( r ) Ra starr . sZahrmarktabhaltunq zu Kup -
penheimZ Der am >Z . Oct . v . I . zu Kuxpenheim
wegen schlechten Wetters nickt abgebaltenc Jahrmarkt
ist mit hoher KreisDirecrorialBewilligung mtf den
Fastnacht - Montag den t . f M . verlegt worden .

Rastalt den 7 . Febr . > gr 4 .
Großberzoal . Oberawt .

Dienst - Nachrichten .
Die von der Gräflich von Hclmstattilchen Grund -

hcrrschast erfolgte Präsentation des Schulkandidaten
Georg Philipp Wintecbauer von da auf den er¬
ledigten Cv . Schuldienst zu Hasselbuch ( Dekanats
Neckarblschcffsheim ) hat die landesherrliche Bistäti .
gung erhallen .

Marktpreise von Karlsruhe , Durlach und Pforzheim vom »4 . Februar 1824.

Das Matter
Reue - Kernen
Aller Kerneg
Waizcn - -
Neues Korn
Altes Korn
Gem . Frucht
Gersten - -
Haber - -
Welschkorn -
Erbsen d. Sri .
Linsen - - -
Bobnen - -

kr . st . kr . 1
fl .

27 k 57 5
— — ' — —
— • 6 — —

— 3 _ _
— — _
Uo 2 ko . 3

2 — 2
12 3 12 k

— — — —

-g-nr™*"1

kr. 1 Ein Weck ju Pf . Ltb . kPf.
3o

j 1 kr. hält — 8i 1 ~
z I dito zu 2 kr. _ 16] t _
3o I Weißbrod zu

6 kr . hält 1 20 | 1

— Schwarzbrvd
I zu 4 kr. hält a

3o bito z» 8 kr . l» —
i| 0
3o zu 5 kr , hält

1 ju 10 kr . hält ]£ 2
5 i

Lichter , gegossene >6 kr . — Saife il» kr. Unschiitt baS Pf

! Fleifchtaxe . zKarlsr ^ Durl .
\ Das Pfund kr . kr .
r Ochsenfleisch 8 7
r Gemeines - 7
i Rindfleisch - 6 6
1 Kubflcisch - 6 —
I Kalbfleisch - 6 6
ssiäupüngsfl . ^ — —
ß Hawmetfl . j 6 —
( «Lchweinefl. 6 6
^ Ochsenzunge 8 7
sOchsenwiul I 2k

8i Ochsens» ß j 8
: i Kalbskopf j
kr. — Butter

. g Euer 8 kr .

22

*4 kr.

. 6
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